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PRESSEDIENST 
 

NR. 42 vom  18. Oktober 2006  
 

TERMINE 
 
 
 
 
 

Jugendhilfeausschuss 
 
Wann?  Dienstag, 24. Oktober 2006, 17.00 Uhr 
Wo?   Beratungsraum 228, Rathausanbau 
Was?   Informationsvorlage 
 
    - Auswertung Kinderfreizeitsommer 2006 
 
    Informationen 
 
    - Bericht der Agentur für Arbeit über den Vermittlungsstand bei    
     Jugendlichen im neuen Ausbildungsjahr 
    - ESF-Programm „Kompetenzagenturen“ 
    - Interkulturelle Woche 
 
    Allgemeine Anfragen und Informationen 
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MITTEILUNGEN 
 
 
 
 
Bürgerbüro öffnet am Brückentag 
 
Das Bürgerbüro im Erdgeschoß des Rathauses hat am Montag , den 30. Oktober 
2006, in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr  geöffnet. Alle anderen Ämter im Rathaus sind 
auf Grund dieses Brückentages nicht besetzt. Auch am Samstag, den 28. Oktober 
2006, ist das Bürgerbüro zu den regulären Zeiten von 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
 
 
 

„Spiel mit!“: Sonderausstellung zeigt Spiele unsere r Vorfahren 
 
Ab 22. Oktober wird im Museum für Naturkunde und Vorgeschichte eine spektakuläre 
Zusammenstellung einiger der ältesten Spiele und Spielzeuge des mitteldeutschen 
Raumes zu sehen sein.  
 
Seit frühesten Zeiten verschafft sich der Mensch durch das Spiel Vergnügen, 
Unterhaltung und angenehmen Zeitvertreib. So wundert es nicht, dass bei 
archäologischen Ausgrabungen Spielzeug eine wichtige Fundgattung darstellt, die zwar 
nicht am häufigsten vertreten ist, aber einen wichtigen Wesenszug des Menschen in 
allen Zeiten dokumentiert. 
 
Das Museum für Naturkunde und Vorgeschichte zeigt in der Sonderausstellung "Spiel 
mit!" insbesondere Spielzeuge und Spielbestandteile, die durch archäologische 
Ausgrabungen und Dokumentationen für die Nachwelt erhalten worden sind. Als 
chronologische Fortführung bis in die jüngere Vergangenheit werden, ergänzend zum 
archäologischen Fundmaterial, neuzeitliche Spiele und Spielzeuge aus volkskundlichen 
Sammlungen gezeigt. Die Exponate wurden aus mehreren Museen in Mittel- und 
Norddeutschland und von privaten Leihgebern zusammengetragen. 
 
Ein Auswahlkriterium für die neuzeitlichen Ausstellungsobjekte war nicht nur das Vor-
handensein dieser Spielformen in den archäologischen Fundkomplexen, sondern auch 
deren Einfachheit, die zum kreativen Nach- und Mitmachen einladen soll. Neben den 
archäologischen und kulturgeschichtlichen Exponaten bietet die Ausstellung dem 
Besucher mit Brett-, Geschicklichkeits- und Wettkampfspielen vielfältige Möglichkeiten, 
selbst zu spielen. So ist der Titel der Ausstellung für deren Inhalt programmatisch. Die 
Ausstellung soll Anregung für Kinder und Erwachsene sein, einmal die Freizeit nicht 
isoliert von den Mitmenschen vor dem Computer zu verbringen, sondern dazu aufrufen: 
„Spiel mit!“. 
 
Achtung!  Derzeit wird die Ausstellung im Naturkundemuseum aufgebaut. Bei Interesse 
besteht am Donnerstag , den 19. Oktober 2006 , um 14.00 Uhr , die Möglichkeit, Fotos 
zu machen und einen ersten Eindruck der Sonderschau zu vermitteln. Die offizielle 
Eröffnung findet am Sonntag , den 22. Oktober , um 15.00 Uhr  statt.  


